
So sind Aufnahmen entstanden, die uns berühren 
und unmittelbar ansprechen. Mit ausgeprägtem Ge-
spür für die Persönlichkeit von Menschen stellt sie 
einen direkten Kontakt zwischen Publikum und Ab-
bild her. Gerade hier wird deutlich, dass sie zwar den 
Strömungen der sog. Neuen Sachlichkeit nahesteht,  
jedoch eine ganz eigene Ästhetik entwickelt hat,  
die den Menschen in den Mittelpunkt stellt. 

„Kosmos des Lebens“ ist eine Wanderaus-
stellung des LWL-Museumsamts Münster. Es werden 
mehr als 60 Fotoarbeiten der Künstlerin in lebens -
chronologischer Form gezeigt. Das Museum für Kunst 
und Kulturgeschichte Dortmund hat ebenfalls einen 
größeren Bestand an Fotografien der Künstlerin und 
ergänzt als erste Station die Dortmunder Ausstellung 
mit eigenen Werken. 

Die Arbeiten der Dortmunder Fotografin Annelise 
Kretschmer (1903 –1987) decken ein breites Spektrum 
an Motiven und Themen ab – kaum ein Lebensbereich 
bleibt ausgespart. Selbst sehr gut in der Kunst- und 
Kulturszene verknüpft, ist ihr Dortmunder Atelier  
wichtiger Anlaufpunkt. Sie behauptet sich in einer Zeit 
als Künstlerin, als Männer noch unangefochten das 
Kulturleben dominieren.  

Im Privaten ist der Fotoapparat Kretschmers 
ständiger Begleiter. Es sind zahlreiche Porträts entstan-
den, die ihr direktes Umfeld vorstellen. Neben ihrer  
Familie, seit 1928 ist sie mit dem Bildhauer Sigmund 
Kretschmer verheiratet, porträtiert sie ihre Heimatstadt 
Dortmund und hält auch ihre Reiseeindrücke fest. Ihre 
Fotos sind von besonderer Fokussierung, weil sie sich 
immer wieder auf scheinbar nebensächliche Dinge, auf 
Strukturen, auf Lichtspiele, auf Details konzentriert.

Wäscherinnen, 1928

Bildnis Dina Vierny,  
Modell von Aristide 
Maillol in der Maillol-
Ausstellung im  
Museum am Ostwall, 
Dortmund 1962

Bildnis Christiane 
Kretschmer, um 1965

Selbstportrait 
Annelise Kretschmer 
1929
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Re-imagining Annelise  
     18.2.2024, 13 – 16 Uhr, 3 € pro Person 
     Experimentelles Arbeiten mit Fotografien.  
     Workshop mit Aslı Özçelik 
Wir führen Fotografien von Annelise Kretschmer und der Teil-
nehmer*innen mit Malerei und Nähtechniken zusammen. 
      Anmeldung bis 15.2.2024 erbeten 
 
frau* macht fotografie 
     14.3.2024, 18 – 20 Uhr, Eintritt frei, ohne Anmeldung 
     Gespräch im STADT_RAUM mit Tabea Borchardt,  
     Nathalie Dimic und Rebecca Racine Ramershoven,  
     Moderation Aslı Özdemir 
Mit Expert*innen aus Forschung und künstlerischer Praxis spre-
chen wir über Frauen* in der Fotografie. Drei Beiträge widmen 
sich Themen wie Fotografie als Frauen*beruf, dem Machtver-
hältnis zwischen Autor*in und porträtierter Person und dem 
Selbstporträt von Frauen* aus intersektionaler Perspektive. Das 
anschließende Podiumsgespräch öffnet den Raum für Aus-
tausch und Reflexion. 
 

Annelise
Kretschmer

Die
Fotografin

K O S M O S   
D E S  L E B E N S

Eröffnung der Ausstellung  
     25.1.2024, 18 Uhr, Eintritt frei 
 
Kuratorinnenführung  
     28.1.2024, 15 Uhr, 3 € pro Person 
 
Öffentliche Führungen 
     4.2., 18.2., 3.3., 31.3., 7.4., 14.4.2024, 14 – 15 Uhr 
     3 € pro Person 
 
Salongeschichten –  
Führungen mit Kaffee und Kuchen 
     7.2. + 21.2.2024, 14.30 – 16.30 Uhr 
     10 € pro Person, begrenzte Plätze 
      Anmeldung bis 12 Uhr am Veranstaltungstag  
 
After-Work-Führungen 
     29.2., 7.3., 18.4.2024, 18 – 19 Uhr, 3 € pro Person 
 
Leporello gestalten  
     4.2.2024, 14 – 15.30 Uhr + 15.30 – 17 Uhr 
     Kreativworkshop für Familien mit Kindern ab 6 Jahren 
     Kostenfreies Angebot 
      Anmeldung erbeten 

26|1 – 21|4|2024

Veranstaltungen

* Mit dem Genderstern möchten wir die Geschlechtervielfalt 
jenseits des binären Geschlechtermodells sichtbar machen. 

Spielende Kinder, 
1950er-Jahre
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Museum für Kunst und Kulturgeschichte 
Hansastraße 3 | 44137 Dortmund 
dortmund.de/mkk 
facebook.com/mkkdortmund  
instagram.com/mkk_dortmund 
  
Öffnungszeiten 
montags geschlossen 
Di, Fr, Sa, So 11 – 18 Uhr 
Mi, Do 11 – 20 Uhr 
Freier Eintritt

Anmeldung zu Führungen  
und Veranstaltungen 
Telefon (0231) 50-2 60 28 
info.mkk@stadtdo.de 

Zugang zu den Ausstellungs-
hallen mit Rollstuhl möglich.

Kulturpartner

k

Alle Abbildungen: LWL-MKuK / 
Hanna Neander. Nachlass Annelise 
Kretschmer, LWL-Museum für Kunst 
und Kultur, Münster © Joachim von 
Königslow 

Titelmotiv: Hände von Annelise  
Kretschmer mit Kamera, o. J. 
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